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36. Zülpicher Straßenmarkt
6. und 7. Juni Verkaufsoffener Sonntag bis 18 Uhr

Unterhaltung für die ganze Familie mit Spiel und Spaß, Musik, Modenschau und
Bierbörse: Das sind nur einige Highlights beim diesjährigen Zülpicher Straßen-
markt, den die Aktionsgemeinschaft „Zülpich Fachgeschäfte aktiv“ am Samstag
und Sonntag, 6. und 7. Juni, veranstaltet. Wie üblich ist der Sonntag wieder bis
18 Uhr verkaufsoffen.

Es ist eine der traditionsreichsten Veranstaltungen, die es in Zülpich gibt: Der
Zülpicher Straßenmarkt zieht alljährlich viele tausend Besucher aus der ganzen
Region in die Römerstadt. Das ist auch kein Wunder, denn „Zülpich Fachge-
schäfte aktiv“ investiert Jahr für Jahr viel Zeit und Herzblut in diese Großveran-
staltung, die immer wieder mit einem unterhaltsamen und vielfältigen Rahmen-
programm überzeugt.

Das ist auch in diesem Jahr nicht anders. Viele der beteiligten Geschäfte haben
für ihre Kunden eine Überraschung in petto, so dass sich ein Einkaufsbummel
gleich doppelt lohnen wird. Denn es ist schon gute Tradition, dass gerade zum
Straßenmarkt zahlreiche Schnäppchen auf die Besucher warten.

Landesgartenschau Zülpich 2014
Ausstellung der Preisträgerarbeiten des Landschaftsarchitektonischen

Wettbewerbs „Seepark“ in der Zülpicher Landesburg
Am Freitag, 05. Juni 2009 ist es endlich soweit!

Dann stehen die Preisträger des europaweit ausgeschriebenen landschaftsarchi-
tektonischen Wettbewerbs zum Seepark (Landesgartenschaugelände Wasser-
sportsee) fest. Die Preisverleihung erfolgt persönlich durch den NRW-
Umweltminister Eckhart Uhlenberg in den „Römerthermen Zülpich –
Museum der Badekultur“.

Die Mitglieder des Fördervereins „Landesgartenschau Zülpich 2014“ haben
im Anschluss an diese Veranstaltung um 17:00 Uhr die Möglichkeit, die prämier-
ten Arbeiten unter fachkundiger Führung aus erster Hand zu begutachten.

Für alle, die diese Gelegenheit nicht wahrnehmen können oder nicht Förderver-
einsmitglied sind, bietet sich ab Samstag, 06. Juni ein Besuch der zweiwö-
chigen Wettbewerbsausstellung in der Landesburg (Mühlenberg 9, 53909
Zülpich) an. Dort sind neben den Preisträgerarbeiten auch alle übrigen Wettbe-
werbsarbeiten ausgestellt.

Die Ausstellung - Eintritt frei - findet in den frisch renovierten Erdgeschossräu-
men der Landesburg statt (linker Gebäudetrakt). Diese werden nach Ablauf der
Ausstellung die neue Heimat der Zülpicher Geschichtswerkstatt sein.

Folgende Öffnungszeiten der Ausstellung sind vorgesehen:

Samstag, 06. Juni: 11:00 – 16:00 Uhr
Sonntag, 07. Juni: 11:30 – 18:00 Uhr
Montag, 08. Juni – Freitag, 12. Juni: 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 13. Juni: 11:00 – 16:00 Uhr
Sonntag, 14. Juni: 11:30 – 16:00 Uhr
Montag, 15. Juni – Freitag, 19. Juni: 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 20. Juni: 11:00 – 16:00 Uhr
Sonntag, 21. Juni: 11:30 – 16:00 Uhr

Werfen Sie einen Blick in die nahe Zukunft des Wassersportsees und
lassen Sie sich vom Charme der historischen Räumlichkeiten in der
Landesburg überraschen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Albert Bergmann Christoph M. Hartmann
Bürgermeister Geschäftsführer Landesgartenschau 

Zülpich 2014 GmbH

Amtliche Bekanntmachungen

Beginnen wir auf dem Marktplatz, wo die fünf römerstädtischen Karnevalsvereine
wieder alle Freunde des „Gerstensaftes“ mit diversen Bierspezialitäten verwöh-
nen werden. Vom Weizen- über das Alt- bis hin zum Klosterbier: Das „Erfri-
schungsangebot“ ist ebenso reichhaltig wie das Bühnenprogramm. Am Samstag
sorgen ab 15 Uhr das Fanfarencorps der Prinzengarde, die Schülerband „Garfiel-
d’s Crew“ (Franken-Gymnasium) und am Abend ab 19.30 Uhr die Showband
„New Barbados“ für flotte Rhythmen. Am Sonntag übernehmen folgende Musi-
kanten ab 13.30 Uhr diesen Job: die Hovener Jungkarnevalisten, der Musikzug
der Blauen Funken und als Höhepunkt ab 18 Uhr Bruce Kapusta. Der Eintritt ist
natürlich frei.

Die Kinder dürfen sich ebenfalls auf allerlei kurzweiligen Spaß freuen. Die Profis
der Firma Breuerland aus Embken werden im Rathaus-Innenhof wieder zahlrei-
che Spielmöglichkeiten, Kettcars & Co. bereitstellen. Gleich um die Ecke, auf dem
Josef-Peiffer-Platz, findet der beliebte Kindertrödelmarkt statt. Hier und auf den
anliegenden Straßen können die Kinder für kleines Geld Bücher, CDs, Kassetten
und Spielsachen kaufen.

Eine nicht alltägliche Gelegenheit, Zülpich aus der Vogelperspektive zu betrach-
ten, bietet die Firma MC-Arbeitsbühnen am Kölntor. Sie ist mit einem großen
Hubwagen vertreten, mit dem Interessenten kostenlos „abheben“ können. Als
Dankeschön wird eine Spende für die Zülpicher Tafel gerne entgegengenommen. 

Weitere Aktionen beim Straßenmarkt: Die Präsentation erster Pläne und Modelle
zur Landesgartenschau 2014, Möglichkeit der Besichtigung des Römerthermen-
Museum, die große Blutspende-Aktion des DRK am  Münstertor, „Rambazamba“
mit zwei niederländischen Stimmungsbands auf den Straßen der Innenstadt
sowie ein Bahnhofsfest des AK Bördebahn am Zülpicher Bahnhof. 

Apropos Bördebahn: Am Straßenmarkt-Sonntag fährt der Börde-Express mehr-
mals auf der Strecke Düren – Zülpich – Euskirchen, so dass auch eine An-
/Abreise per Bahn möglich ist. Von den großen Parkplätzen am Rande der Innen-
stadt pendelt im Übrigen wieder eine kleine Bimmelbahn in die City. 

7. Juni 2009: Bahnhofsfest in Zülpich!
Die Interessengemeinschaft Rurtalbahn e.V. und der Verein BürgerBahn Düren-
Zülpich-Euskirchen e.V. laden herzlich zum Bahnhofsfest am 7. Juni 2009 am
Bahnhof Zülpich ein.

Der Bahnhof Zülpich soll zum Straßenmarkt in der Kernstadt aus seinem Dorn-
röschenschlaf geweckt werden!

Hierzu haben die Vereine ein Bahnhofsfest mit Ausstellung von Diesellokomoti-
ven, Lokmitfahrten für Kinder, einem Salonwagen des Luxuszuges „Rheingold"
und einem kleinen Rahmenprogramm organisiert. An diesem Tag verkehrt auch
der „BördeExpress" zu den gewohnten Fahrzeiten zwischen Euskirchen, Zülpich
und Düren. Möglich machen diesen Tag die Rurtalbahn GmbH aus Düren und
der Verband „Zülpich Fachgeschäfte aktiv“ mit ihrer professionellen Unterstützung.

Beginn der Veranstaltung ist um 10.00 Uhr mit Einfahrt des „Bördeexpress" aus
Richtung Düren. Um den Bahnhof herum präsentiert sich die freiwillige Feuer-
wehr Zülpich und auch einige historische Traktoren haben ihr Kommen ange-
kündigt.

Die Vereine sorgen für das leibliche Wohl. Aber auch für das Fortkommen ist
gesorgt: zwischen der Innenstadt mit seinem Straßenmarkt und dem Bahnhof
gibt es einen Pendelverkehr.

Alle ehrenamtlichen „Bördebahner" freuen sich auf Ihren Besuch! 

BEKANNTMACHUNG
Die 25. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung findet auf Einladung des

Ausschussvorsitzenden Ralf Engels am Montag, 08.06.2009, 18 Uhr, mit
Beginn am Treffpunkt Landesburg, Mühlenberg 9, Zülpich und
hiernach in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" statt.

TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Vorstellung des Ergebnisses des begrenzten landschaftsarchitektonischen
Wettbewerbs „Zülpich-Seepark“ für die Landesgartenschau 2014 

4. Vorstellung des Entwurfs zur Gestaltung des „Parks am Wallgraben“ 
(Projekt Landesgartenschau) 

5. Vorstellung der Entwurfsplanung zur Neugestaltung des Marktplatzes und der
Randstraßen

6. Denkmalpflege
6.1 Teilnahme der Stadt Zülpich am Projekt der Regionale 2010 "Erlebnisraum
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Römerstraße“ für die „Agrippastraße“ (Römerstraße von Köln nach Trier), 

7. Bauleitplanungen
7.1 1) 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 11/16 a

Zülpich "See"
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB

2) 12. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Zülpich in
einem Teilbereich des Süd-Ufers des Sees
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB
c) Anfrage gem. § 32 LPlG NW

3) Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungsplan 
Nr. 11/57 „Wassersportsee“ 

7.2 1) Aufstellung der 10. Änderung des Flächennutzungsplans der
Stadt Zülpich im Bereich Wallgraben
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB
2)Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 11/62 Zülpich "Park am
Wallgraben"
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Ab. 1 BauGB
b) Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

7.3 Aufstellung der 11. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt
Zülpich im Bereich Probstmühle
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB
c) Anfrage gem. § 32 LPlG NW

7.4 1. Änderung der Ortsabrundungssatzung Bürvenich
a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 und der
Behörden und sonstigen  Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

8. Namensgebung einer Straße in der Ortschaft Hoven

9. Anträge
9.1 Antrag der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 20.04.2009:

LKW -  Durchfahrverbot in Weiler in der Ebene

10. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

11. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
12. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

13. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

14. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 27.05.2009 Albert Bergmann (Bürgermeister)

BEKANNTMACHUNG
Die 17. Sitzung des Strukturausschusses findet auf Einladung des Ausschussvor-
sitzenden Josef Heinrichs am Dienstag, 16.06.2009, 18:00 Uhr, in der
Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" statt.

TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung eines Abwasserbeseiti-
gungskonzeptes für die Stadt Zülpich gem. § 53 Landeswassergesetz NRW

- 5. Überarbeitung

4. Vorstellung der Planung Neugestaltung des Kreisverkehrs Römerallee/Berg-
heimer Straße

5. Vorstellung Planung Ausbau Finkenweg, Zülpich-Ülpenich

6. Untersuchungsergebnisse der Brückenbauwerke der Stadt Zülpich

7. Anträge
7.1 Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 22.05.2009: Land-

wirtschaftlicher Wirtschaftsweg zwischen der Umgehung L 162 (Nemme-
nich) und dem Gewerbegebiet "An der Römerallee"
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In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.

7.2 Antrag der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 27.05.2009:
Ehrenamtliche Arbeit in Dürscheven unterstützen

8. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

9. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
10. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

11. Auftragsvergaben
11.1 Neubau der Brücke über den Mühlengraben in Nemmenich, Philipp-Orth-

Straße
Auftragsvergabe

11.2 Neubau der Brücke über den Vlattener Bach in Merzenich
Auftragsvergabe

11.3 Neubau der Brücke über den Bleibach in Enzen

Auftragsvergabe

11.4 Sanierung und Instandsetzung Bachtor, Zülpich

12. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

13. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 28.05.2009 Albert Bergmann (Bürgermeister)

BEKANNTMACHUNG
Die 23. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses findet auf Einladung des
Ausschussvorsitzenden Timm Fischer am Donnerstag, 18.06.2009, 17:00 Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Zülpich statt.

TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Prüfungsaufgaben des Rechnungsprüfungsausschusses im Rahmen des
"Konjunkturpaketes II"

4. Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt Zülpich; 
-Sachstandsbericht zur Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2007

5. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

6. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
7. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

8. Beantwortung von Fragen aus vorangegangenen Sitzungen

9. Durchführung von Prüfungen
- Belegprüfung zur Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt Zülpich im 

Haushaltsjahr 2008
- Prüfung der Entscheidungen und Verwaltungsvorgänge aus delegierten 

Aufgaben nach SGB XII (Sozialhilfe einschl. Grundsicherung im Alter und 
bei Erwerbsminderung)

- Prüfung der Entscheidungen und Verwaltungsvorgänge der durch Satzung
zur Durchführung übertragenen Aufgaben im Zusammenhang mit der Er-
hebung und dem Erlass von Elternbeiträgen für den Besuch von 
Kindertageseinrichtungen

10. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

11. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 27.05.2009 Albert Bergmann (Bürgermeister)

BEKANNTMACHUNG
Die 20. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Sport, Kultur und Schulen findet auf
Einladung der Ausschussvorsitzenden Rita Gerdemann am Donnerstag,
18.06.2009, in der Stephanusschule Bürvenich, Eldernstraße 62,
53909 Zülpich-Bürvenich, statt und beginnt mit einer Besichtigung des dorti-
gen Schulanbaus. Treffpunkt: 17.00 Uhr – Beginn der Sitzung: 17.30 Uhr.
TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-

keit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Soziales
3.1 Mündlicher Bericht über die kommunale Erwachsenensozialarbeit

4. Sport
4.1 Wirtschaftlichkeitsberechnung Wassersportsee Zülpich für das Jahr 2008

5. Schulen
5.1 Klassenbildung im Schuljahr 2009/2010

6. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

7. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
8. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

9. Schulen
10. Neubesetzung der Schulleiterstelle in der Kath. Grundschule Füssenich zum

Schuljahr 2009/2010

11. Neubesetzung der Konrektorstelle in der Gemeinschaftshauptschule Zülpich
zum Schuljahr 2009/2010

12. Außerschulische Betreuung in der Offenen Ganztagsgrundschule in Zülpich;
- Übernahme der Trägerschaft

13. Nachmittagsbetreuung in der Kath. Grundschule Sinzenich (13 Plus);
- Übernahme der Trägerschaft

14. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

15. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 26.05.2009 Albert Bergmann (Bürgermeister)

Bekanntmachung
Die Beitragsliste des Wasser- und Bodenverbandes Bessenich, für die Beitrags-
erhebung 2009, liegt im Hause des Verbandsvorsitzenden Herrn Wilfried Rick,
Zülp.-Bessenich, Bitzgasse1, zur Einsicht der Mitglieder aus. 

Einwendungen hiergegen sind in einer Frist von 4 Wochen beim Verbandsvorste-
her geltend zu machen. 

Zülpich-Bessenich, 25.05.2009 Wilfried Rick (Verbandsvorsteher)
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Bekanntmachung
der Jahresrechnung des Musikschulzweckverbandes Schleiden 

für das Haushaltsjahr 2007
Die Verbandsversammlung des Musikschulzweckverbandes Schleiden hat am
15.12.2008 gemäß § 94 GO über die Jahresrechnung 2007 Beschluss gefasst
und dem Verbandsvorsteher vorbehaltlos und uneingeschränkt Entlastung erteilt. 

Die Jahresrechnung 2007 schließt wie folgt ab:

Soll-Einnahmen   - Verwaltungshaushalt - 661.832,64 €
Soll-Einnahmen   - Vermögenshaushalt - + 5.800,48 €

Summe Soll-Einnahmen 667.633,12 €

Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 €
Abgang alter Haushaltseinnahmereste 0,00 €
Abgang alter Kasseneinnahmereste 0,00 €

Summe bereinigte Soll-Einnahmen 667.633,12 €

Soll-Ausgaben   - Verwaltungshaushalt - 661.832,64 €
Soll-Ausgaben   - Vermögenshaushalt - + 5.800,48 €

Summe Soll-Ausgaben 667.633,12 €

Neue Haushaltsabgabereste 0,00 €
Abgang alter Haushaltsausgabereste 0,00 €

Summe bereinigte Soll-Ausgaben 667.633,12 €

Etwaiger Unterschied
Bereinigte Soll-Einnahmen
Bereinigte Soll-Ausgaben (Fehlbetrag) 0,00 €

Schleiden, den 25.05.2009

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung (gez. Pracht)

Haushaltssatzung und 
Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung des Musikschulzweckverbandes Schleiden 
für das Haushaltsjahr 2009

1. Haushaltssatzung
Aufgrund der §§ 77 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 24.06.2008 (GV. NRW. S. 514) und des § 18 Abs. 1
des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit in der Fassung der Bekannt-
machung vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom
28.03.2000 (GV. NRW. S. 245) sowie des § 6 der Satzung des Musikschulzweck-
verbandes Schleiden vom 26.07.1972 hat die Verbandsversammlung des Musik-
schulzweckverbandes Schleiden am 05.03.2009 folgende Haushaltssatzung
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009, der die für die Erfüllung der
Aufgaben des Musikschulzweckverbandes voraussichtlich anfallenden Erträge
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leis-
tenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält,
wird

im Ergebnisplan mit
Gesamtbetrag der Erträge 670.600,00 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen 697.250,00 €

im Finanzplan mit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 670.600,00 €

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 695.400,00 €

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 1.000,00 €

§ 2
Kredite werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 105.000,- € festgesetzt.

§ 5
Die nicht durch sonstige Einnahmen gedeckten Ausgaben des Zweckverbandes
werden zu 75 % nach der Durchschnittszahl der Schüler zum Stichtag 01.

Oktober der dem Haushaltsjahr vorhergehenden letzten 3 Jahre und zu 25 %
nach den Umlagegrundlagen der Kreisumlage des dem Haushaltsjahr vorherge-
henden Jahres auf die Verbandsmitglieder verteilt. Der Hebesatz der Verbands-
umlage wird

a) soweit die Umlage nach der Schülerzahl erhoben wird, auf 40,43656 € je
Schüler,

b) soweit die Umlage nach den Steuerkraftzahlen und den Schlüsselzuweisungen
der Verbandsmitglieder erhoben wird, auf 0,018098534 v. H. der Umlage-
grundlagen festgesetzt.

§ 6
Die haushaltsrechtlichen Vermerke sind Bestandteil des Haushaltsplanes.

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 wird hiermit
bekanntgemacht. Der Landrat hat mit Verfügung vom 14.04.2009 die Genehmi-
gung gem. § 77 GO in Verbindung mit § 19 Abs. 2 Satz 2 GkG erteilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO.NW)
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, dass

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,

b) diese Satzung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden ist,

c) der Verbandsvorsteher den Satzungsbeschluss vorher beanstandet hat und

d) der Form- und Verfahrensmangel gegenüber dem Zweckverband vorher
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden ist, die den Mangel ergibt.

Schleiden, den 25.05.2009

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung (gez. Pracht)

Gemeinsame Bekanntmachung

Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14
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Öffentliche Bekanntmachung 
Bezirksregierung Köln - Dezernat 33

– Ländliche Entwicklung, Bodenordnung –
Flurbereinigung Schwerfen- Az.:  33.98.06 – 14032 – 

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Im Flurbereinigungsverfahren Schwerfen werden hiermit gemäß § 32 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die Ergebnisse
der Wertermittlung für die dem Flurbereinigungsverfahren auf Grund des Einlei-
tungsbeschlusses vom 17.09.2003 sowie der Änderungsbeschlüsse 1 - 5 unter-
liegenden Flurstücke wie folgt festgestellt:

1. Die Ergebnisse der Wertermittlung werden mit Ausnahme der unter Ziffer
2. aufgeführten Festsetzungen so festgestellt, wie sie in der Zeit vom 08.12. -
12.12.2008 in der Bezirksregierung Köln, Dienstgebäude Euskirchen, Sebas-
tianusstr. 22, 53879 Euskirchen, ausgelegen haben und von Bediensteten der
Bezirksregierung Köln erläutert worden sind.

2. Für die nachfolgend aufgeführten Flurstücke werden die Wertermittlungser-
gebnisse auf Grund von Einwendungen oder von Amts wegen nachträglich
geändert und werden mit folgendem Inhalt festgestellt: 

Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung liegt mit den in diesem
Verwaltungsakt aufgeführten Gründen zur Einsichtnahme für die Beteiligten zwei
Wochen lang während der Dienststunden aus in der Bezirksregierung Köln,
Dienstgebäude Euskirchen, Sebastianusstraße 22, 53879 Euskirchen, Zimmer
211. Die Zweiwochenfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung dieses Verwaltungsaktes.

Gründe
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist gemäß § 32 FlurbG zuläs-
sig und gerechtfertigt. 

Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung haben zur Einsichtnahme
für die Beteiligten ausgelegen und sind von Bediensteten der Bezirksregierung
Köln erläutert worden.

Einwendungen gegen die Bewertung wurden örtlich überprüft. Berechtigten
Einwendungen wurde abgeholfen. 

Alle Beteiligte, deren Einlagegrundstücke hinsichtlich der Bewertungsergebnisse
eine Änderung erfuhren, haben neue Einlagenachweise erhalten, in denen die
Änderungen nachgewiesen sind. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem 

Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen - 9a Senat
(Flurbereinigungsgericht) - Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster schrift-
lich zu erheben.

Falls die Klagefrist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten
versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet
werden.
Es wird empfohlen, der Klageschrift zwei Durchschriften beizufügen.

Euskirchen, 31.03.2009,
Dienstgebäude Sebastianusstraße 22, 53879 Euskirchen, Tel.: 02251/7002-0

Im Auftrag (LS) gez. Fehres Ltd. Regierungsvermessungsdirektor

Der Bürgermeister informiert
Sprechtag des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mein nächster Bürgermeistersprechtag findet statt am 

Donnerstag, den 20. August 2009, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus in Bürvenich, Stephanusstraße 131.

Dieser Sprechtag ist wohlgemerkt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Zülpich, nicht nur für die Bürvenicher Bürgerinnen und Bürger!

Wenn Sie den Bürgermeistersprechtag in Anspruch nehmen möchten, können Sie
sich bereits vorher telefonisch im Vorzimmer des Bürgermeisters, Markt 21,
53909 Zülpich, Zimmer 132 (Altbau, I. Etage), Frau Havenith, Telefon 52-211,
anmelden. Ansonsten freue ich mich über jeden Besuch – auch wenn er unan-
gemeldet ist.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Albert Bergmann (Bürgermeister)

Rundgang durch Füssenich
Bei einer kostenlosen  Führung werden  Siegfried Schäfer, Christopher Becker,
Hartmut Baumann und Robert Manig die Geschichte, Sehenswürdigkeiten und
Besonderheiten des Ortes vorstellen. 

Mit einem gemütlichen Beisammensein klingt  der Nachmittag im St.-Nikolaus-
Stift aus.

Treffpunkt: Kirche St. Nikolaus-Str., 13. Juni 2009 um 14.00 Uhr
Eingeladen sind nicht nur die Bürgerinnen und Bürger aus Füssenich sondern
auch aus allen Ortsteilen von Zülpich.

Ihr Marketingarbeitskreis (MAK) für Zülpich und der Ortsvorsteher Siegfried Schäfer

Firmenname / Modellbahn - Schmitz
-adresse: Kölnstraße 49

Inhaber: Armin Schmitz

Branche: Modelleisenbahnen 

Sortiment: Eisenbahnen der Marken Märklin, Noch, Faller  und

Herpa sowie neu- und gebrauchte Eisenbahn-Artikel

Besonderheiten: Reparaturarbeiten und digitaler Service

Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 9:30 Uhr - 12:30 Uhr

14:30 Uhr - 18:30 Uhr

Samstag 9:30 Uhr – 13:00 Uhr

E-Mail Adresse: modellbahn-schmitz@t-online.de

Tel. - Nr. 02252 / 1224

Firmenportrait Zülpich Nr. 04 / 2009 

Künftig möchte die Wirtschaftsförderung der Stadt Zülpich im
Amtsblatt die Möglichkeit einräumen, dass sich in jeder Ausgabe
ein oder zwei Zülpicher Betriebe kurz der Bevölkerung vorstellen
können.
Sollte dieses kostenlose Angebot auf Ihr Interesse stoßen, so wenden Sie sich
bitte an
Frau Woebel-Hippe, Rathaus, Markt 21, 53909 Zülpich
Tel. 02252 52250, E-Mail. ehippe@stadt-zuelpich.de

Frau Woebel-Hippe wird dann die benötigten Informationen für ein Kurzpor-
trait zusammentragen.
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Der Bader als Heilkundiger 
Medizin im Mittelalter

Führung mit Stefanie de Faber M.A. 
in den Römerthermen Zülpich – 

Museum der Badekultur
Mühlenberg, 53909 Zülpich
Am 07.06.2009, 15.00 Uhr

In der Medizin des
Mittelalters vereinte
sich überkommene
Naturmedizin mit der
des klassischen Alter-
tums, Aberglaube mit
dem Glauben an
Heilige, die bei Krank-
heiten helfen sollen.
Neben akademisch
gebildeten Ärzten der
ersten medizinischen

Hochschulen wie Bologna oder Paris sind es vor
allem einfache Wundärzte, Bader und Barbiere, die
mit zum Teil beachtlichen praktischen Kenntnissen
die Menschen behandelten.

Trotz ihrer Irrtümer und ihrer uns heute oft merk-
würdig oder lächerlich vorkommenden Behand-
lungsmethoden, bringt die Medizin des Mittelalters
Erkenntnisse hervor, die zum Teil bis in die Neuzeit
und darüber hinaus Geltung behalten.

Die Führung ist kostenlos, die Teilnehmer bezah-
len nur den Eintritt an der Kasse.

Neubaugebiet 
„Zülpicher Seegärten“

Die Baugrundstücke des am Wassersportsee gele-
genen Neubaugebietes „Zülpicher Seegärten“
erfreuen sich einer guten Nachfrage.

Der 1. Bauabschnitt stellt insgesamt 33 Grundstü-
cke bereit, die dank des zügigen Fortschritts der
Erschließungsarbeiten bereits in wenigen Wochen
bebaubar sein werden.

Der Geschäftsführer der Stadtentwicklungsgesell-
schaft Zülpich, Herr Ottmar Voigt, konnte vor
Notar Dr. Dieter Stöhr in den letzten Tagen zahlrei-
che Kaufverträge beurkunden lassen.

Die Qualität des Baugebietes spricht offensichtlich
nicht nur Interessenten aus dem unmittelbaren
Zülpicher Umfeld an, sondern hat sich –wenn man
die Liste der künftigen Bauherren betrachtet- auch
in Köln, Düren, Hellenthal und sogar bis in den
Taunus herumgesprochen. 

Beurkundungstermin mit Notar Dr. Stöhr,
Geschäftsführer Voigt und den Eheleuten Heidrun
und Peter Voell aus Düren (Foto oben) bzw.
Alexander und Sandra Junk aus Köln (Foto unten)
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Schiedsfrauen für den 
Schiedsamtsbezirk Zülpich

Schiedsfrau: Stellvertretende Schiedsfrau 
Frau Ingeborg Mahnke (nur im Vertretungsfall):
In den Auen 12 b Frau Elke Mührer
53909 Zülpich-Schwerfen Nideggener Straße 16
Tel.-Nr.: 02252/3930 53909 Zülpich

„Es soll keiner sagen, unsere Jugend 
ließe sich nicht für ehrenamtliche 

Arbeiten begeistern“
Gemeinsam mit dem Ortsvorsteher aus Enzen, Leo Wolter, hatten 7 Jugendliche
das Anstreichen des großen Spielgerätes auf dem Enzener Kinderspielplatz
vorbereitet.

Dominic Schleiffer, Sebastian Kleen,
Michael Nickel, Pascal Kupilas, Yannik
Fischer, Alexander Kuhl, Tim Jordan und
David Klotz gingen mit gutem Beispiel
voran und zeigten, wie man auch auf
anderen Orten mit Jugendlichen Kinder-
spielplätze hegen und pflegen kann.

Die kleine Gruppe im Alter von 7 bis 19
Jahren ging dabei in zwei Arbeitsvorgängen vor.

Der 1. Arbeitsgang bestand aus dem Abschmirgeln und der 2. Arbeitsgang im
Anstreichen des Holzspielgerätes. Farbe, Schmirgelpapier, Kleinmaterial hatte
der Ortsvorsteher Leo Wolter über den Bauhof besorgt. 

Nach rund fünf Stunden war es
geschafft, das Spielgerät war mit Farbe
versehen und die Farbeimer leer. Doch
manch einer hatte nicht nur die Balken
und Bretter gestrichen, sondern auch
Hose und Hemd farblich stark verändert.

Weitere kleinere Pflegeobjekte haben
die Jugendlichen in Enzen gemeinsam
mit dem Ortsvorsteher im Visier, so
wie es die Freizeit erlaubt.

Hinsichtlich der Jugendarbeit wird diese Gruppe von Frau Julia Braun - Sozial-
pädagogin bei der Stadt Zülpich - in regelmäßigen Zeitabständen betreut.

Als „Belohnung“ gibt es – wenn die Gruppe wieder zusammen kommt – Pizza
vom Pizza Taxi.

Ortsvorsteher Leo Wolter

435 Jahre erfülltes Ordensleben 
im Kloster Marienborn

Sieben Schwestern aus dem Orden der Cellitinnen wurden an einem wunder-
schönen Maientag mit einem feierlichen Festakt für ihre lange Treue zu ihrem
Orden im Kloster Marienborn geehrt. Nachdem Pfarrer Zimmermann als Haupt-
zelebrant mit den Pfarrern Wißkirchen und Zensus begleitet vom Kirchenchor St.
Peter unter der Leitung von Holger Weimbs einen äußerst festlichen Gottesdienst
gestaltet hatten, gratulierten  Angehörige, Mitschwestern und viele bedeutende
Damen und Herren der Ordensleitung, der Stadt Zülpich und der Marienborn
gGmbH den Jubilarinnen. So ließ es sich Altbürgermeister Rhiem auch in diesem
Jahr nicht nehmen, den Schwestern persönlich zu gratulieren. Wie für viele
andere Bürger der Stadt Zülpich so sind auch für ihn die Ordensschwestern ein
wichtiger Bestandteil der Stadt und daraus nicht mehr wegzudenken. Die aus
Indien stammende Generaloberin Sr. Celine Kizhakeveliyil betonte in ihrem Gruß-
wort die Bedeutung so langer Treue der sieben Schwestern zu einer religiösen
Gemeinschaft. Die Provinzoberin Sr. Anne Roth beschrieb in humor- und
respektvoller Weise die Biographien jeder der sieben Jubilarinnen. Sr. Gabriela,
die sich mit 96 Jahren noch guter Gesundheit erfreut, führt mit dem Kronjubi-
läum – 75 Jahre Ordensleben- die Riege der Jubilarinnen an und hatte sichtlich
Freude an der schönen Feier.

Sr. Siricia (Gnadenjubiläum/70 Jahre), Sr. Martina und Sr. Arnolda (jeweils
Diamantenes Jubiläum mit 60 Jahren) konnten aus gesundheitlichen Gründen
zwar nicht direkt am Festakt teilnehmen, waren aber durch die Präsens lieber
Angehöriger herzlich verbunden. Sr. Servatia und Sr. Bonaventura feierten eben-
falls Diamantenes Jubiläum und Sr. Cornelia bildete  mit 50 Jahren Ordenszuge-
hörigkeit und dem Goldenen Jubiläum den Abschluss der Jubiläumsriege.

v.li. Sr. Gabriela v.li. Sr. Bonaventura
und Sr. Cornelia und Sr. Servatia
Auch die Stadt Zülpich gratuliert an dieser Stelle recht herzlich den Jubilarinnen.

Der Festakt wurde umrahmt von klassischen Querflötensolos präsentiert von
Heike Gorny begleitet am Klavier von Eberhardt Schneider. Herzliche Segens-
wünsche mögen die Schwestern begleiten und ihnen noch viele erfüllte Jahre im
Kreise ihrer Mitschwestern im Kloster Marienborn bescheren.

Konzert in der Remise
Jugendsinfonieorchester der Tonhalle Düsseldorf
gastiert in der Remise auf Burg Langendorf

Die Konzertreihe 2009 in der Remise auf Burg Langendor wird am Samstag, dem
6. Juni 2009 um 19:00 Uhr, mit Werken von Wolfgang Amadeus Mozart, Georg
Gershwin und Leonard Bernstein fortgesetzt. Ein beschwingtes Programm mit
Werken aus 3 Jahrhunderten.
Das Jugendsinfonieorchester der Tonhalle Düsseldorf wurde 1967 gegründet. In
ihm musizieren zwischen 80 und 90 junge Musiker zwischen 14 und 24 Jahren
aus Düsseldorf und seinem Umland, darunter zahlreiche Preisträger und etliche
Bundessieger des Wettbewerbs "Jugend musiziert". 

Der Dirigent Ernst von Marschall übernahm das Orches-
ter 1989. Er hat Orchester im In- und Ausland dirigiert.
2002 wurde ihm durch die Europäische Kulturstiftung
"ProEuropa" der Europäische Kulturpreis verliehen. 

Solist des Abends ist der Pianist
Vasyl Humnytskyy.

Er wurde 1978 in der Ukraine
geboren, wo er seine erste
pianistische und musikpädago-

gische Ausbildung erhielt.
Zurzeit macht er ein Aufbaustudium an der Robert-
Schumann-Hochschule und arbeitet gleichzeitig als
Dozent für klassisches und Jazz-Klavier an der Music-
Academy in Düsseldorf.

Informationen und Restkarten sind erhältlich bei der Buchhandlung Reinhardts
Lesewald Münsterstr. 2 in Zülpich sowie beim Veranstalter unter Telefon
02252/83 77 77 unter www.vetter-konzerte.de · info@vetter-konzerte.de

Das Bad am 
Samstagabend 

Baden im 19. und 20. Jahrhundert
Seniorennachmittag mit Frau Dr. Daniela Lange in den „Römerthermen Zülpich
– Museum der Badekultur“, Mühlenberg, 53909 Zülpich

Am Mittwoch, 10.06.09, 15:30 Uhr
Körperpflege hatte für die
Menschen im Laufe der
Geschichte einen sehr unter-
schiedlichen Stellenwert. In
römischer Zeit war sie ein
selbstverständlicher Teil der
Alltagskultur, eine vergleich-
bar herausragende Bedeu-
tung wurde ihr weder im
Mittelalter noch in der Zeit
des Barock beigemessen.
Doch wie sah es mit der

Badekultur im 19. und 20. Jahrhundert aus? Bei einem kurzweiligen einstündi-
gen Rundgang durch die neuzeitliche Abteilung des Museums stoßen Sie auf
Trockenschwimmer, Volksbrausebäder, eine Schaukelbadewanne und andere
Erfindungen dieser Zeit. Bei dieser Zeitreise darf „Das Bad am Samstagabend“
natürlich nicht fehlen.

Die Führung ist kostenlos, die Teilnehmer zahlen nur den Eintritt an der Kasse
und ggf. den Kaffee. Anschließend besteht die Möglichkeit, das Thema bei einer
Tasse Kaffee in gemütlicher Runde noch weiter zu vertiefen.
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Erste Bildungspartnerschaft zwischen 
Grundschule und Bücherei der Stadt Zülpich 

Die katholische Grundschule Ülpenich und die Stadtbücherei Zülpich
haben Anfang des Jahres beschlossen, ihre Zusammenarbeit auf eine vertragliche
Basis zu stellen.

Ziel beider Einrichtungen ist es dabei, auf der einen Seite Synergieeffekte zu
nutzen und andererseits in gemeinsamen Projekten Lesemotivation und Recher-
chekompetenz bei Grundschülern zu fördern.

„Wir haben schon vor Unterzeichnung des Kooperationsvertrags mit der Stadt-
bücherei gut zusammen gearbeitet. Wenn wir zum Beispiel  ein bestimmtes Sach-
thema im Unterricht durchnahmen, hat uns die Stadtbücherei Bücher zu diesem
Thema als Literaturbox zusammengestellt. 

Wir waren auch  des öfteren mit einzelnen Schulklassen zu speziellen Veranstal-
tungen in der Bücherei, damit die Kinder die Stadtbücherei und ihre Medien
kennen lernen konnten“, so Frau Valder-Krüll, Rektorin der Grundschule Ülpenich.

„Die jetzige Kooperation geht allerdings über das bisher Gewesene hinaus“,
erklärt die Leiterin der Stadtbücherei, Fr. Dr. Walgenbach. „Ich habe  neue Veran-
staltungskonzepte für die einzelnen Schulklassen entwickelt und werde sie
gemeinsam mit Frau Valder-Krüll und ihrem Team erproben um zu sehen, ob
meine Ideen für die SchülerInnen umsetzbar sind.“

Schließlich  wollen beide Einrichtungen, d.h. Schule und Bücherei, die Schüle-
rinnen und Schüler gezielt in den Bereichen Lesemotivation sowie Recherche-
kompetenz  fördern.

Durch Büchereibesuche, Autorenlesungen, Wanderausstellung „historische Buch-
entwicklung“ und durch neue Veranstaltungsangebote wie dem Ratefuchs oder der
Buchstabenhexe sollen die Kinder verstärkt zum Lesen motiviert werden. 

Ein Schüler der Grundschule Ülpe-
nich begutachtet  die Qualität eines
Papyrus-Bogens
Immer größere Bedeutung kommt
darüber hinaus dem Recherchieren, d.
h. der gezielten Informationssuche zu.

Egal ob in Printmedien oder natürlich
auch zunehmend im Internet – die
heutige junge Generation muss,
anders als früher, aus einer schier
unübersichtlichen Flut an Informatio-
nen gezielt – und natürlich auch
möglichst schnell - die richtigen Infor-
mationen herausfiltern. Dabei ist es
wichtig, Begriffe wie Lexika, Register
oder Stichwort ebenso zu kennen wie

unterschiedliche Suchmaschinen sowie deren Handhabung.

Training in diesen Bereichen bieten der Rechercheprofi I für Suche in Büchern
und der Rechercheprofi II für Internetsuche.

Schülerinnen lernen interessante Kindersuchmaschinen kennen
„Mit diesem Angebot unterstützt die Stadtbücherei Zülpich gezielt unsere schuli-
sche Arbeit.
Die Urkunden, die die SchülerInnen in diesen Projekten erwerben können, sind
recht ansprechend und damit ein zusätzlicher Ansporn, damit die Kinder voll
konzentriert bei der Sache sind“, so Frau Valder-Krüll. „Und für uns ist es auch
vorteilhaft, dass Frau Dr. Walgenbach manche dieser Veranstaltungen bei uns in
der Schule durchführen kann. Dann entfällt das doch etwas umständliche Fahren der
Schüler zur Bücherei und man steht auch nicht so unter Zeitdruck.“
Mehrarbeit für beide Einrichtungen sei die Bildungspartnerschaft schon, meint
Fr. Walgenbach. Aber es lohne sich, denn eine gute Ausbildung der nachwach-
senden Generation müsse nicht nur Anspruch von Bildungs- und Kultureinrich-
tungen sein, sondern im Interesse aller liegen. 

R E C H T S A N W Ä L T E

Rechtsanwälte Ruth Becker-Prox & Kollegen
Zehnthofstraße 58 · 52349 Düren · Tel. 0 24 21-20 03 30 · Fax 0 24 21-20 03 31

gegenüber der Sparkasse Düren

Ruth
Becker-Prox
Fachanwältin für

Familienrecht
Ehescheidung

Unterhalt
Zugewinnausgleich

Umgangs-/Sorgerecht
Ehegattenhaftung

Wohnungszuweisung
Eheverträge

Markus
Schlesier
Rechtsanwalt

Arbeitsrecht
Kündigungsschutz

Vergütung
Zeugnisrecht

Familienrecht
Strafrecht

Daniel
Radermacher

Rechtsanwalt

Erbrecht
Arzthaftungsrecht

Verkehrs-/Unfallrecht
Mietrecht

„All die alten Kameraden“
Guido Breuer stellt seinen 1. Eifel-Krimi vor

Lesung am 18. Juni um 19.30 Uhr in REINHARDTs Lesewald
Zülpich – Opa Bertold lebt in der beschaulichen Seniorenresidenz „Burgblick“
in  Nideggen – und langweilt sich. Da kommen amerikanische Kriegsveteranen in
die Nordeifel, die ein dunkles Geheimnis aus Kriegsereignissen im Hürtgenwald
mit einigen Bewohnern des Altenheims verbindet. Als der erste Mord passiert,
setzt Opa Bertold seinen kriminalistischen Spürsinn ein, allerdings zum Leidwe-
sen seiner Enkeltochter Rita, der Kriminalkommissarin aus Köln. Unterstützt von
mehreren Mitstreitern aus der Residenz löst Opa Bertold schließlich das Geheim-
nis um die alten Kameraden und die Schlacht im Hürtgenwald.

Mit diesem spannenden und zugleich humorvollen Plott gibt Guido M. Breuer
sein Debüt als Autor. Breuer wurde 1967 in Düren geboren, wuchs in der Nord-
eifel auf und lebt heute mit seiner Familie in Kreuzau.

Am Donnerstag, 18. Juni, um 19.30 Uhr stellt er seinen ersten Eifel-
Krimi in REINHARDTs Lesewald vor. Ort: Münsterstr. 2, 53909 Zülpich

Nina Kleimann aus Zülpich 
gewinnt Hauptpreis.

Serviceleistung Geburtstags Wunschbox findet tollen Anklang. 
Die Freude war groß als die 9 jährige
Nina Kleimann überraschend von der
Firma PLAYMOBIL Post erhielt und man
Ihr mitteilte, das Sie den Hauptpreis 

2008 im Vedes Geburtstagsclub Gewinn-
spiel gewonnen hat.

Verbunden mit der Post war natürlich
auch ein tolles Paket, die komplette
PLAYMOBIL Artikelserie Unterwasser-
welt die Sie jetzt bei der Firma SPIEL-
WELT Gatzweiler überreicht bekom-
men hat.

Auch Du kannst gewinnen, wenn du
Mitglied im VEDES Geburtstagsclub
wirst.

Sicher weißt du schon, was du dir zu deinem Geburtstg wünscht. Falls nicht,
findest du bei der Firma SPIELWELT Gatzweiler eine große Auswahl an tollen
Geschenkideen. Du darfst dir deine Lieblingsspielsachen aussuchen und in deine
persönlich Wunschbox legen, die bis zu deinen Geburtstag bei der Firma
SPIELWELT Gatzweiler aufbewahrt wird. Übrigens Wunschboxen können auch
zur Kommunion und als Baby-Körbchen zusammen gestellt werden. 

Bücherei
Lesewettbewerb 2009

Auch in diesem Jahr werden wieder  die Drittklässler der Zülpicher
Grundschulen ihre Lesekompetenz unter Beweis stellen.

Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 17.06.09 um 9.30 Uhr in der
Begegnungsstätte „Martinskirche“ statt.

Alle interessierten Zülpicher Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu dieser
Veranstaltung eingeladen.
Aus organisatorischen Gründen bittet die Stadtbücherei Zülpich um Voranmeldung.
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Segelboote auf dem Zülpicher See
Kunstprojekt an der Kath. Grundschule Ülpenich

Die Kinder der Klasse 4a
gestalteten unter fach-
kundiger Anleitung der
angehenden Lehrerin
Susanne Adolph Bilder
vom Zülpicher See. Foto-
grafische Bildvorlagen
und eigene Erfahrungen
und Vorstellungen inspi-
rierten die Kinder zu
wahren Kunstwerken. 

Freies Malen stand
ebenso auf dem

Programm wie das Erproben bestimmter Materialien und Techniken. Besonde-
ren Gefallen fanden die jungen Künstlerinnen und Künstler am Siebdruck, einer
ihnen bisher nicht bekannten Drucktechnik. Nachdem Frau Adolph Ihnen den
Umgang mit Druckvorlage, Sieb und Farbe gezeigt hatte, gestalteten sie mit Eifer
großflächige Ansichten des Zülpicher Sees und setzten selbst gefertigte Sieb-
druck-Segelboote auf. Bei jedem Druck war es spannend sehen  zu können, wie
der Abdruck gelungen war. Natürlich durften auch die bekannten Türme der
Landesburg im Hintergrund nicht fehlen. Eine besondere Erfahrung war es, dass
die Kinder in Gruppenarbeit sehr große Bilder gestalten duften. Sie lernten auch
den Styropordruck kennen, dabei entstanden viele unterschiedliche See- und
Unterwasserbilder. Zum Schluss waren alle Beteiligten der Meinung, dass das
Projekt eine tolle Sache war. Die Klasse 4a hatte nicht nur sehr viel Spaß dabei,
sie hat hat auch einiges in Sachen Kunst gelernt. Auch Frau Adolph hatte Freude
bei Arbeit mit den Kindern und zeigte sich sehr zufrieden mit den Arbeitsergeb-
nissen. Kein Wunder, denn sie hatte sich auf die Unterrichtseinheit mit sehr
großem Engagement vorbereitet. Ihr gilt ein ganz großer Dank. Nicht nur zur
Freude der Kinder schmücken nun etliche Werke aus diesem Projekt die Wände
des Forums unserer Schule.

Bundespräsident Köhler: 
Wir brauchen musikalische
Bildung und Musikschulen

Bundespräsident Horst Köhler beim 20. Musikschulkongress des
Verbandes deutscher Musik-schulen in Berlin

„Ohne musikalische Bildung wäre unsere Gesellschaft nicht nur ärmer - sie wäre
in vieler Hinsicht einfach schlecht dran“, sagte Bundespräsident Horst Köhler in
seinem Grußwort zur Eröffnung des 20. Musikschulkongresses des Verbandes
deutscher Musikschulen (VdM), der vom 15. bis 17. Mai im Internationalen
Congress Centrum Berlin stattgefunden hat. 

Bundespräsident Horst Köhler
eröffnete den 20. Musikschul-
kongress des Verbandes deut-
scher Musikschulen in Berlin
Foto: VdM 
In seiner Rede betonte er: „Wir
brauchen musikalische Bildung,
und wir brauchen Musikschu-
len nicht nur für die persönli-
che Entwicklung der einzelnen
Schüler. Wir brauchen musikali-
sche Bildung und Musikschulen
auch, damit es unserer Gesell-
schaft und unserem Land gut
geht. Deshalb braucht musikali-
sche Bildung einen festen Platz
in der Bildungspolitik - und
darum sollten wir sie uns auch
etwas kosten lassen. Das ist eine
notwendige Investition in die
Zukunft.“

Zu dem bundesweit größten
Kulturkongress kamen über
2.200 Teilnehmer, Gästen und
Musiker in Berlin zusammen.

Unter dem Kongressmotto „Musikalische Bildung öffnet Grenzen – Musikschulen
für Vielfalt, Integration und Qualität“ wurden dabei Konzepte für musikpädagogi-
sche Angebote ab dem frühen Lebensalter, für Klassenmusizieren an den allge-
mein bildenden Schulen, für Instrumental- und Vokalunterricht, Ensemblespiel
und Musikunterricht für Menschen mit Migrationshintergrund bis hin zu Angebo-
ten für den Dritten Lebensabschnitt vorgestellt. 

Auch die Musikschule des Musikschulzweckverbandes Schleiden ist Mitglied im
VdM, dem Träger- und Fachverband der 920 öffentlichen gemeinnützigen Musik-
schulen in Deutschland, die an bundesweit 4.000 Standorten vertreten sind. Mit
ihrem qualifizierten und vielfältigen Angebot ist die Musikschule eine umfang-
reich genutzte und anerkannte Bildungseinrichtung. Über 1.300 Schülerinnen
und Schüler werden dort von 60 Fachpädagogen unterrichtet. Darüber hinaus
hat sie intensive Kooperationen mit anderen Kultur- und Bildungseinrichtungen.
Mit all diesen Angeboten trägt die Musikschule zur Sicherung der kulturellen
Infrastruktur innerhalb des Verbandsgebietes durch aktive Mitgestaltung des
musikalischen Lebens bei.

Informationen zur Musikschule erhalten sie unter www.musikschule.schleiden.de
oder telefonisch unter 02445/89272 und zum Musikschulkongress unter
www.musikschulen.de.

Schulen

Musikschule live am 
Tag der Musik 2009

Der Deutsche Musikrat und der Verein Tag der Musik e.V. tragen partnerschaft-
lich die Initiative zum Tag der Musik. Das Wochenende vom 12.-14. Juni 2009
wird zum ersten Mal mit bundesweiten Konzerten und Veranstaltungen unter dem
Motto Tag der Musik stehen. Das Musikland Deutschland steht für eine beispiel-
lose kulturelle Vielfalt. Der Tag der Musik soll Schaufenster dieser Vielfalt sein
und neue Impulse setzen, die das Bewusstsein für den Wert der Kreativität stär-
ken und damit jedem Bürger, gleich welcher sozialen oder ethnischen Herkunft,
den Zugang zur Welt der Musik ermöglichen. Musik vor Ort erlebbar zu machen
und zugleich eine bundesweite Wahrnehmung zu ermöglichen, ist ein zentrales
Anliegen dieser Initiative.

Auch der Musikschul-
zweckverband Schlei-
den, gemeinsam mit
der Grundschule
Kommern und der
Bläserklasse der
Hauptschule Zülpich,
wird sich mit über 200
jungen Musikern mit
einer Straßenmusik
am Sonntag, dem 14.
Juni 2009 von 13.30 -
17.30 Uhr in den
malerischen Gassen
des Kommerner Orts-

kerns an dieser Initiative beteiligen und so das, was sonst eher hinter
verschlossenen Türen geschient, einer breiten Öffentlichkeit zugänglich machen. 

Kiga Wingert
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Freitag, den 19. Juni 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Annaturm-Apotheke, Euskirchen, Grünstr. 36, Tel. 02251-4311
Apotheke Am Rathaus, Bad Münstereifel, Markt 10, Tel. 02253-8618
Kilian-Apotheke, Erftst.-Lechenich, Bonner Str. 17, Tel. 02235-76920

Samstag, den 20. Juni 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Apotheke am Bahnhof, Euskirchen, Bahnhofstr. 20, Tel. 02251-2019
Adler-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 31, Tel. 02443-901009 

Sonntag, den 21. Juni 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Apotheke Am Winkelpfad, Euskirchen, Rüdesheimer Ring 145, 02251-2696
Bahnhof-Apotheke, Bad M´eifel, Kölner Str. 7, Tel. 02253-8480
Rur-Apotheke, DN-Lendersdorf, Krauthausener Str. 1b, Tel. 02421-54632

Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen Apotheken-
notdienst: Tel.-Nr. 01805 - 93 88 88 vom Handy: 22 8 33. Besuchen Sie uns  auch im Internet:
www.Martin-Apo.com. Arztrufzentrale für den ärztlichen Notdienst/Bereitschaftsdienst: Tel.
01805 - 04 41 00. In akuten, lebensbedrohlichen Fällen = Rettungswagen. Notarzt, Feuer-
wehr erreichen Sie Hilfe unter der Tel.-Nr. 112 oder 02251 - 5036. Notdienst der Zahnärzte:
Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00

Bitte anmelden unter 02252/2010.

N O T R U F N U M M E R N ! ! !

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 0 18 05 – 04 41 00
zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen – Rettungswagen,
Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.: 112.
Der Notdienst der Zahnärzte kann  unter 0 18 05 – 98 67 00
abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0 18 05 – 93 88 88 oder per Handy über 22 8 33 (69ct./min)

Notdienstplan der Apotheken

Donnerstag, den 04. Juni 09: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Bollwerk-Apotheke, Euskirchen, Kälkstr. 22-24, Tel. 02251-51285
Bahnhof-Apotheke, Bad M´eifel, Kölner Str. 7, Tel. 02253-8480
Kilian-Apotheke, Erftst.-Lechenich, Bonner Str. 17, Tel. 02235-76920

Freitag, den 05. Juni 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Novum Apotheke, Euskirchen, Georgstr. 30, Tel. 02251-1482839
Barbara-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 55, Tel. 02443-2485

Samstag, den 06. Juni 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Citrus-Apotheke, Euskirchen, Gerberstr. 43, Tel.02251-79140
Burg-Apotheke, Mechern.-Kommern, Kölner Str. 87, Tel. 02443-911919

Sonntag, den 07. Juni 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Chlodwig-Apotheke, Zülpich, Schumacher Str. 10-12, Tel. 02252-3642
Hubertus-Apotheke, Euskirchen, Alleestr. 23, Tel. 02251-52717

Montag, den 08. Juni 09: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Lambertus-Apoth., Eusk.-Kuchenheim,Kuchenheimer Str. 117, 02251-3286
Glückauf-Apotheke, Mechernich, Rathergasse 6, Tel. 02443-48080

Dienstag, den 09. Juni 09: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
DocMorris-Apotheke, Euskirchen, Neustr. 34, Tel. 02251-52042
Kolping-Apotheke, Mechernich, Kolpingstr. 3, Tel. 02443-2454

Mittwoch, den 10. Juni 09: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr:
Markt-Apotheke, Euskirchen, Neustr. 1, Tel. 02251-4046
Linden-Apotheke, Mechernich, Zum Markt 1, Tel. 02443-4220

Donnerstag, den 11. Juni 09: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Martin-Apotheke, Zülpich, Kölnstr. 55, Tel. 02252-6662
Martin-Apotheke, Euskirchen, Berliner Str. 46, Tel. 02251-3530

Freitag, den 12. Juni 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Rathaus-Apotheke, Zülpich, Markt 1, Tel. 02252-2700
Millennium-Apotheke, Euskirchen, Roitzheimer Str. 117, 02251-124950

Samstag, den 13. Juni 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Mühlen-Apotheke, Eusk.-Stotzheim, Stotzheimer Str. 75, 02251-63443
Römer-Apotheke, Bad Münstereifel-Arloff, Bahnhofstr. 40, Tel. 02253-3252
Markus-Apotheke, Düren, Zülpicher Str. 72, Tel. 02421-505231

Sonntag, den 14. Juni 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Post-Apotheke, Euskirchen, Oststr. 1-5, Tel. 02251-779660
Schwanen-Apotheke, Bad Münstereifel, Am Bendenweg 13, Tel. 02253-2065

Montag, den 15. Juni 09: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Südstadt Apo. am Marienhospital,Eusk.,Gottfr.-Disse-Str.48,02251-1293880
Steinbach Apotheke, Eusk.-Kirchheim, Kirchheimer Str. 102, Tel. 02255-950366 
Rurtal-Apotheke, Heimbach, Hengebachstr. 37, Tel. 02446-453

Dienstag, den 16. Juni 09: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
Ursulinen-Apotheke, Euskirchen, Kölner Str. 30, Tel. 02251-71175
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Mechernich, Stiftsweg 17, Tel. 02443-904904

Mittwoch, den 17. Juni 09: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr:
Veybach-Apotheke, Euskirchen, Alleestr. 5, Tel. 02251-53911
Adler-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 31, Tel. 02443-901009

Donnerstag, den 18. Juni 09: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Adler-Apotheke, Zülpich, Münsterstr. 7, Tel. 02252-2348
Adler-Apotheke, Euskirchen-Flamersheim, Pützgasse 4, Tel. 02255-1209
Bären-Apoth.,Weilersw.-Lommersum, Kaiser-Wilhelm-Pl. 2, 02251-74422

Babysitterausbildung
Babysitterausbildung für Schüler, Erwachsenen und Großeltern

Sie möchten gerne Babys, Kleinkinder und Schulkinder optimal beaufsichtigen,
haben aber noch viele Fragen oder Unsicherheiten zu diesem Thema? Wir bieten
Ihnen ein Lernprogramm das die Bereiche der Säuglingspflege, den verschiede-
nen Entwicklungsstufen des Kindes und der altersgemäßen Ernährung, bis hin
zur Unfallverhütung und zu den Möglichkeiten das Kind sinnvoll zu beschäftigen,
Ihnen praxisbezogen näherbrigt. Über diese Bereiche hinaus vermittelt die Kurs-
leiterin (examinierte Kinderkrankenschwester) noch viele wertvolle Tipps. Am
Ende dieses Kurses erhalten Sie ein Babysitterdiplom. Hiermit können Sie, auf
Wunsch, als Babysitter durch das Rote Kreuz vermitteln werden.

Kurs in Zülpich am Samstag, den 06.06.2009 von 09:00 bis 16:00 Uhr im Fami-
lienzentrum Zülpich, Kettenweg 27.

Leitung: Friederike von Spankeren (Kinderkrankenschwester)

Interessenten können sich beim Deutschen Roten Kreuz unter der Telefonnummer
0 22 51 – 79 11 0 oder online unter www.drk-eu.de anmelden. 

Sozialer Dienst
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Gesunde Kinder im 
AOK-Netzwerk „Starke Kids“

AOK Kreis Euskirchen schreibt Förderpreise von insgesamt 6.000 Euro aus
(Euskirchen, 20.05.2009) – Mit der Ausschreibung eines erneuten Förderprei-
ses „Starke Kids Netzwerk“ will die AOK im Kreis wieder auf das Thema Kinder-
und Jugendgesundheit aufmerksam machen. Ausgezeichnet werden Projekte der
Region in den Bereichen gesunde Ernährung, Bewegung, Stressbewältigung,
Suchtmittelvermeidung oder ein Mix dieser Bereiche. Das jeweilige Projekt muss
aktuell stattfinden, bzw. darf nicht länger als 1 Jahr abgeschlossen sein. Bewer-
ben können sich Bildungseinrichtungen wie Kindergärten, Schulen, Frei-zeitein-
richtungen, Vereine und Institutionen sowie Ärzte und Krankenhäuser, die
Projekte in der Kinder und Jugendgesundheit durchführen. Die ausgezeichneten
Projekte erhalten einen Förderpreis von bis zu 3.000 Euro. Anmeldeschluss ist
der 30. Juli 2009. Informationen sind in jeder AOK-Geschäftsstelle im Kreis oder
bei Projektkoordinator Harald Merget (Tel. 02251/703-107), sowie im Inter-
net unter www.aok.de/rh. zu erhalten.

„Kinder und Jugendliche für Bewegung und Sport motivieren und damit einen
wichtigen Grundstein legen für ein gesundes Leben, ist ein Ziel der „Starke Kids-
Kooperation“, berichtet Helmut Schneider, Regionaldirektor der AOK im Kreis
Euskirchen.  Ziel der Gesundheitskasse ist es, bei Kindern und Jugendlichen Ge-
sundheitsrisiken zu minimieren. „Mit frühzeitiger Prävention wird beabsichtigt,
dass aus Kindern mit einer positiven Einstellung zur Gesundheit auch Erwachsene
mit einem gesundheitsförderlichen Lebensstil werden“, so Schneider weiter.

Kirchliche Nachrichten
Fronleichnam-Prozession 11.06.2009

Liebe Brüder und Schwestern,

hiermit lade ich alle Mitglieder unserer sechs kath. Gemeinden zur zentralen
Fronleichnam-Prozession in Zülpich ein. Wir beginnen mit der hl. Messe um
9.30 Uhr in St. Peter Zülpich. Anschließend zieht die Prozession über Mühlen-
berg, Guinbertstraße, Kinat, Schumacherstraße zum Marktplatz. Dort ist der
erste Segensaltar. Dann ziehen wir über die Bachstraße an das Bachtor zum zwei-
ten Altar. Weiter geht es über den Gottsberg, Am Bildchen zum dritten Altar neben
dem Kölntor. Danach über die Kölnstraße und Münsterstraße zum vierten Altar
am Münstertor und über die Brauersgasse zum Abschluss-Segen in der Kirche.

Wir bitten alle Anwohner des Prozessionsweges, Ihre Häuser feierlich zu schmü-
cken. Nach der Prozession laden wir alle Teilnehmer zu einem Imbiß in das
Pfarrzentrum ein.

Georg Sporrer

Vorsitzender des gemeinsamen Pfarrgemeinderates der sechs Gemeinden
Zülpich, Hoven, Merzenich, Nemmenich, Bürvenich, Langendorf
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Ausflug des Frauenfrühstücks
Sommerzeit-Ausflugzeit! Wir wollen die schöne Jahreszeit nutzen und unser Tref-
fen sozusagen nach draußen verlegen. Am Sonntag den 20. 9. 2009 geht es
darum nach Köln. Wir nehmen dort an einer Schiffstour des Kölner Frauen-
geschichtsvereins teil. Das Thema lautet: “Das Wasser vom Rhein“. Was sich
dahinter verbirgt? Es Geht um das Leben von Frauen am und auf dem Rhein, z.B.
Arbeiterinnen im Rheinauhafen, Händlerinnen, Ruderinnen Fischerinnen. Abge-
rundet wird das Programm durch eine historische Modenschau auf dem Schiff.
Dauer ca. 3 Stunden. Abfahrt um 11 Uhr an der Christuskirche, Rückkehr gegen
19 Uhr. Preis: Schiffstour inkl. VRS Ticket 20,00 €

Wir bitten wegen langfristiger Planung um Rückmeldung bis zum 30. Juni! 
Tel. 02252-2717 

Auf eine aussergewöhnli-
che musikalische Reise
möchten Sie Reginhard von
Baasem, Stephanie Regina
Graumann und Ean
Gidman einladen. Mit
Orgel, Gesang und Saxo-
phon erleben sie Klangfar-
ben, die eine Brücke
schlagen zwischen Klassik
und Jazz, Tradition und
Moderne. Durch den
Einsatz farbenreicher
Beleuchtung erstrahlt der
Kirchenraum in neuem
Glanz.

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich
Sonntag, 07.06. Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergottesdienst, 

10 Uhr
Montag, 08.06. Seniorenkreis, 14.30 Uhr

Dienstag, 09.06. Grundschulgottesdienst Kl.3+4, 8 Uhr
Konfirmandenunterricht, 15.15/ 17 Uhr

Sonntag, 14.06. Gottesdienst, 10 Uhr
Konzert „Musikalische Licht-Blicke“ 
mit Orgel, Gesang und Saxophon, 18 Uhr

Montag, 15.06. Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Bibelgespräch im Paulusjahr, 19.30 Uhr

Dienstag, 16.06. Grundschulgottesdienst Kl. 1+2, 8 Uhr
Konfirmandenunterricht, 15.15/ 17 Uhr

Donnerstag, 18.06. Kinderchor-Probe, 15.30-16.15 Uhr
Kirchenchor-Probe, 19.30 Uhr
Abschluss-Gottesdienst der Hauptschule in St. Peter, 18 Uhr

Öffentliche Bücherei im Gemeindezentrum, Frankengraben 41, Tel.: 02252/4099
Öffnungszeiten: Sonntags nach dem Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr) Di 14.30-16.30
Uhr u. Do 16-18 Uhr. Treffpunkt Bücherei: Schauen Sie doch mal 'rein!

Konzert 
Musikalische Licht-Blicke

THELEN REISEN
Markt 13 · 53909 Zülpich

Telefon: 0 22 52/24 16 · Telefax: 0 22 52/8 13 35
E-Mail: thelen-reisen@t-online.de

Centro Oberhausen 
Willkommen in Europas größtem

Shopping- und Freizeitzentrum 
Samstag, 6. Juni 2009 

Abfahrt ab Zülpich 
Markt, ca. 8.30 Uhr 
Rückfahrt ab Centro ca. 16.15 Uhr 

Fahrt zum Modezentrum
Dienstag, 9. Juni 2009

Abfahrt ab Zülpich
Hotel Europa, 12.30 Uhr,
weitere Orte auf Anfrage
Rückfahrt ab Neuss ca. 17.30 Uhr

13,50 €
pro Person

inkl. Kaffeegedeck

Fahrpreis pro Person

16,50 €

Auf der Komm 30 Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg Telefax: 0 24 27/90 91 34

Mobil 01 77/5 60 52 07
01 77/3 25 59 79
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Die Zülpicher Damenmannschaft bei der Siegerehrung. v. li.: Gudrun
Somborn, Anneliese Starkens, Ruth Hennecke, Andrea Lehnert
Auch die Stadt Zülpich gratuliert an dieser Stelle recht herzlich zu dem sport-
lichen Erfolg.

Bronzemedaille für die Fechterinnen 
der Fechtabteilung des 
TuS Chlodwig Zülpich

Traditionell nahmen in diesem Jahr wieder die Fechter der Fechtabteilung des
TuS Chlodwig Zülpich an den Deutschen Senioren Mannschafts-Meisterschaften
in Dresden teil. Leider konnte die Herrenmannschaft nicht an den Start gehen,
weshalb die Damen die Zülpicher Fahnen hochhalten mussten. Die Damen-
mannschaft mit Anneliese Starkens, Andrea Lehnert, Ruth Hennecke und Gudrun
Somborn, die im letzten Jahr noch Platz 5 belegte, hatte sich für dieses Jahr eini-
ges vorgenommen. Bereits 2008 schnupperten sie an einer Medaille, scheiterten
aber im Viertelfinale knapp. 2009 allerdings sollte ihr Jahr werden. In der
Vorrunde gab es zwar im ersten Durchgang eine 2:7 Niederlage gegen Berlin, der
aber prompt ein 6:3 Sieg gegen Darmstadt folgte. Damit war die Direktausschei-
dung der besten acht Mannschaften erreicht. An Platz 5 gesetzt ging es im Vier-
telfinale gegen MTV Ludwigsburg. Von Beginn an dominierten die Zülpicher
Fechterinnen diesen Vergleich, lagen schnell 2:0 in Führung und konnte diese zu
einem nicht gefährdeten 5:2 Sieg ausbauen. Im Halbfinale wartete dann jedoch
der dickste Brocken. Mit dem TSF Ditzingen, Vorjahresmeister und klarer Favo-
rit, stand man dem erwartet starken Gegner gegenüber. Obwohl drei Gefechte
knapp mit 4:5 verloren gingen, hatten die Zülpicher keine Chance und verloren
klar mit 0:5. Damit war das große Finale zwar verpasst, dennoch bestand im klei-
nen Finale um Platz 3 die Möglichkeit, zum ersten Mal bei diesen Meisterschaf-
ten eine Medaille zu gewinnen. Erneut hieß der Gegner Darmstadt, die man in
der Vorrunde bereits bezwingen konnte. Somit standen die Chancen nicht
schlecht. Obwohl es alles äußerst knappe Gefechte waren gingen die Zülpicher
Damen erneut mit 2:0 in Führung. Beim Stande von 3:1 kam Darmstadt noch
einmal heran und verkürzte auf 3:2. Doch angespornt durch den Sieg in der
ersten Runde verteidigte das Zülpicher Quartett den Vorsprung und gewann
schließlich hochverdient mit 5:2. Somit gewann eine Zülpicher Damenmann-
schaft zum ersten Mal in der Geschichte der Deutschen Senioren Mannschafts-
Meisterschaften eine Bronzemedaille.

Vereinsmitteilungen

Ständige Ausstellungen auf 400 m2.

Fragen SIE nach unseren günstigen Angeboten!!!

Bärenfeld 1 · 52391 Vettweiß-FROITZHEIM 
Tel. 0 24 24/94 44-0 · Fax 0 24 24/21 78

Hubert  Schmitz  GmbH
Heizung - Bäder - Fliesen

Rheinland Cup 2009 
Traditionsregatta und Match Racing
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Volleyballer/innen für 
Landesliga-Mix-Mannschaft gesucht

Für die kommende Saison werden für die Volleyball-Mix-Mannschaft des TUS
Chlodwig Zülpich noch Mitspieler/innen gesucht. In der Mannschaft spielen
zurzeit Spieler/innen der Jahrgänge 1959 bis 1989. Gesucht werden Spieler, die
schon Spielerfahrung haben und im Hobbybereich eine Herausforderung
suchen.
Trainiert wird regelmäßig dienstags und donnerstags von 20.00 bis 22.00 Uhr in
der Mitte der Dreifachturnhalle am Schulzentrum Zülpich. Ansprechpartner für
Fragen sind: Gaby Krosch Tel. (02252-3197) e-mail: gkkrosch@t-online.de,
Horst Klippel (02252-830355) e-mail: Horst.Klippel@t-online.de, Alexandra
Menard, Tel. (02252-81155) e-mail: am@paint-print.de 

Jahreshauptversammlung der 
KG Zölleche Öllege 1879 e.V.

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Karnevalsgesellschaft Zölleche
Öllege 1879 e. V. fand am 15.05.09 um 20:00 Uhr in der Zülpicher Gaststätte „Em
Höttche“ statt. Der Einladung waren 30 aktive und inaktive Mitglieder gefolgt. Da
keine Neuwahlen anstanden, erlebten die Teilnehmer eine kurze und dennoch
informative Veranstaltung. Sie wurde in gewohnt souveräner Manier von Vereins-
präsident Günter Esser geleitet. Nach der obligatorischen Begrüßung der
Anwesenden und Feststellung der Beschlussfähigkeit wurde vor der Besprechung
der angesetzten Tagesordnungspunkte eine Gedenkminute für zwei Verstorbene
aus den Reihen der Öllege eingelegt. Die Öllege verloren ihre langjährigen
verdienten Mitglieder Ehrenpräsident Oskar Grahl und Senator Rudolf Klasen. 

In seinem Ressortbericht gab Schriftführer Stefan Günther eine Übersicht
zum Stand der Mitgliederentwicklung sowie zu den Aktivitäten des abgelaufenen
Geschäftsjahres. Die Zahl der Gesamtmitglieder ist mit 180 konstant geblieben.
Hierzu zählen aktive und inaktive Mitglieder, Ehrenherren, Senatoren sowie
Ehrenmitglieder. Neuer Ehrenherr wurde der diesjährige Prinz Markus Booch.
Bei den Aktivitäten der Zölleche Öllege sind zu erwähnen die alljährliche Prokla-
mationssitzung, der Seniorennachmittag, die Kindersitzung, die Prinzenvorstel-
lung der Großgemeinde, Schlüsselübergabe im Rathaus und nicht zu vergessen
der Rosenmontagszug mit dem anschließenden Ball in der Stadthalle. 

Außerhalb der Karnevalszeit gehören zu den Öllege-Aktivitäten das Biergartenfest
am Bachtor, die jährliche Frühjahrswanderung - unter der bewährten Leitung
und Organisation des aktiven Mitglieds Gerd Günther und seiner Gattin Katharina
– und, nicht zu vergessen, die monatlichen Treffs, an denen aktive und inaktive
Mitglieder teilnehmen. 

Der Ressortbericht von Schatzmeister Christian Hentscher beinhaltete wie
schon erwartet keinerlei Überraschungen. Die Kassenlage der KG Zölleche Öllege
ist gut. Bei fast allen durch die Öllege organisierten Veranstaltungen konnte ein
leichter Überschuss erreicht werden. Damit bleiben die Rücklagen des Vereins
unangetastet. Der positive Abschluss und die ordnungsgemäße Kassenführung
und Mittelverwendung wurde von beiden Kassenprüfern Reinhard Dehnhard und
Michael Kothenschulte bestätigt. Einer Entlastung des Vorstands stand somit
nichts mehr entgegen. Die anwesenden Mitglieder stimmten ohne Gegenstimme
und Enthaltung für die Entlastung des Vorstandes und bestätigten deren einwand-
freie und zum Wohle der Zölleche Öllege ausgerichtete Vorstandsarbeit.

Auch den Stand der Ausbauarbeiten des Zülpicher Bachtors erläuterte Präsi-
dent Günter Esser. Noch im Laufe des Sommers wird mit dem Bau der Außen-
treppe als Zugang zum oberen Bereich des Bachtors zu rechnen sein. Die Außen-
sanierung des Bachtors liegt im Aufgabenbereich der Stadt Zülpich. Hier sind
umfangreiche Maßnahmen zur Sanierung des äußeren Mauerwerks dringend
erforderlich.

Zu erwähnen sind noch die anstehenden Veranstaltungen. Zum einen steht der
Zülpicher Straßenmarkt bevor. Hier engagieren sich die Öllege zusammen mit
den Zülpicher Karnevalsgesellschaften bei der Ausrichtung der Bierbörse auf
dem Markt vor dem Rathaus.

Des Weiteren ist zu berichten, dass auch in diesem Jahr die Öllege wieder zum
Bachtorfest einladen. Es findet statt am 27.06. und wird eröffnet um 17:00 Uhr
mit dem Fassbieranstich durch Präsident Günter Esser. Zum Programm gehören
der bekannte DJ Fötus sowie bayrische Blasmusik mit den Bleibach-Musikanten.

Weitere Wortmeldungen gab es nicht. Wie es zur Tradition der KG Zölleche Öllege
gehört, wurde die Jahreshauptversammlung 2009 mit einem dreimal Zöllech
Alaaf geschlossen.

Öllege auf Wanderschaft
Zum aktiven Vereinsleben der K.G. Zölleche Öllege gehört, neben den zahlrei-
chen anderen veranstalteten Aktivitäten, auch der alljährlich stattfindende, sehr
beliebte Wandertag. Unter der Leitung des vereinseigenen Wanderführers Gerd

Günther fand am 10.05.2009 die diesjährige Frühlingswanderung der Öllege bei
strahlendem Sonnenschein in der belgischen Eifel statt. 

Die Mittagsrast wurde an einer Schutzhütte beim „Weißen Stein“ eingelegt. Der
„Weiße Stein“, ein Opferstein der Germanen, konnte über einen Holzsteeg besich-
tigt werden. Durch das wunderschöne Holzwarchetal ging es zurück zum Bus, der
die Wanderer zur Schlußeinkehr ins Blockhaus „Zum Schwarzen Mann“ brachte. 
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Kölnstr. 59 · 53909 Zülpich · Tel 0 22 52 / 22 22

ab15,- €

RESTPOSTEN:
• Bademoden • Morgenmäntel 
• Nachtwäsche • Hausanzüge
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PFLEGEBERATUNGSZENTRUM
IN ZÜLPICH

Am 6. Juni 2009 ist es soweit: dann eröffnet LYDIA ALBERT in der
KÖLNSTRASSE 24 ihr Pflegeberatungszentrum für alle, die jetzt schon
oder irgendwann einmal mit Fragen in der Pflege zu tun haben werden.

LYDIA ALBERT leitet bereits seit vielen Jahren den PFLEGEDIENST
ZÜLPICH, der bisher in der Blatzheimer Straße 3 in 53909 Zülpich
domiziliert war. Nun ist er umgezogen und erweitert sein Pflegeangebot
um die Pflegefachberatung, die von 3 Pflegefachberaterinnen wahrge-
nommen und durchgeführt wird. Neben LYDIA ALBERT sind es
CLAUDIA SCHULTE und CHRISTINE BAUMGARTEN.

Die Pflegeberatung erfolgt sehr individuell in den großzügig umgestalteten
Räumlichkeiten in der Kölnstraße 22 u. zw. in einem familiären und
einladenden Ambiente. An alle Altersgruppen werden wertvolle und nütz-
liche Ratschläge vermittelt u. a. für die Pflege daheim und / oder in
Senioren- bzw. Altersheimen oder für betreutes Wohnen. Die Beratung zu
finanziellen Möglichkeiten, den Pflegezuschüssen der Krankenkassen
oder Fragen der altersgerechten Wohnraumgestaltung gehören ebenso
zu der Pflegefachberatung wie die Aufgaben des üblichen Pflegedienstes
u. a. wie Hilfe bei der Grundpflege, 24-Stunden-Rufbereitschaft, Ausfüh-
rung von ärtzlichen Verordnungen, individuelle Senioren- und Kranken-
pflege, Haushaltshilfen und Betreuung zu Hause sowie die Vermittlung
des DRK-Hausnotrufes.

Alle interessierten Betroffenen und / oder deren Angehörige oder
Verwandte sind herzlich eingeladen, die Dienste des Pflegeberatungs-
zentrums in Anspruch zu nehmen. Da die Beratung immer individuell
erfolgen soll, sollte vorab eine telefonische Terminvereinbarung getroffen
werden.

Zur Eröffnung des Pflegezentrums am 6. Juni 2009 lädt LYDIA ALBERT
und ihr Team um 11.00 Uhr zu einem Sektempfang ein und sorgt mit
kleinen Köstlichkeiten für das leibliche Wohl. 

Lydia Albert
leitende Pflegefachkraft

24 Stunden Rufbereitschaft!

Vermittlung von Haus-Notruf!

A b  6 . J u n i  2 0 0 9
P f l e g e b e r a t u n g s z e n t r u m
P f l e g e f a c h b e r a t u n g

Kölnstr. 22
53909 Zülpich
Telefon: 0 22 52 / 8 35 91 04
Fax: 0 22 52 / 8 35 91 05
Mobil: 0178 / 8 00 00 42
e-mai: pflegedienst@zuelpich.net
www.pflegedienst-zuelpich.de
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Elise
schenken und wohnen

Elisabeth Goris 
Münsterstraße 13

53909 Zülpich 

Tel. u. Fax 02252/7452 
E-Mail I.goris@gmx.de

Viele interessante Geschenkideen

Münsterstraße 2, Tel.: 0 22 52 / 70 71

Zur Ferien- und Urlaubszeit:
Entspannt stöbern und rechtzeitig Lesestoff sichern

Kommerner Str. 64 
53909 Zülpich

Telefon: 02252 - 836 655 

Email: info@sicher-hoch.de 

Mit uns 
hoch hinaus!

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 
Ihre Zülpicher Fachgeschäfte
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Liebe Mitglieder, Karnevalisten 
und Freunde der 

K.G. Löstige Rut – on Bleibächer e. V. 
Mülheim – Wichterich 1926

Unser Sommerfest findet am Samstag, den 13. Juni 2009 
ab 15:00 Uhr in der Grundschule Wichterich statt.

Kinderolympiade
große Tombola

Musik – D.J.
Rutbaach-Fanfare

abends Tanz im Zelt
Sonntag, den 14. Juni 2009 ab 11:00 Uhr Grundschule Wichterich

Frühschoppen 
An beiden Tagen – Kaffee und Kuchen, Gegrilltes und Salate, Bier und sonstige
Getränke.

Eingeladen sind alle, die Freude an Spiel, Spaß, an Musik und Unterhaltung und
Gemeinsamkeit haben.

Wir freuen uns auf Euch.

Mit karnevalistischen Grüssen

Barbara Rompel

Erste Tiersegnung in Zülpich-Sinzenich
Egal ob Hund, Katze oder Pferd: Am 14.06.2009 können alle Tiere mit ihren
Besitzern den Segen Gottes erhalten.

Die Reitgemeinschaft Zülpich-Sinzenich e. V. und die Kirchengemeinde Sinzenich
veranstalten die erste Tiersegnung im Kreis. „Neben den Pferdesegnungen, die es
in unserem Kreis schon gibt, wollen wir allen Tierfreunden und ihren Tieren die
Möglichkeit geben, den Schutz Gottes zu erlangen“, so der erste Vorsitzende Bert
Wachendorf. Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem Gelände der Reitanlage Wachen-
dorf. Von dort aus geht es gemeinsam zum Treffpunkt St.-Anna-Haus in Sinzenich.
Neben der Segnung soll das gemütliche Beisammensein im Vordergrund stehen
(für das leibliche Wohl ist gesorgt).

Die Reiter werden um eine kurze Anmeldung per Mail unter rg-zuelpich-sinze-
nich@freenet.de gebeten. Für weitere Informationen steht die Reitgemeinschaft
unter der Nummer 0177-4230049 (Bert Wachendorf) zur Verfügung

Nachwuchswerbung 
beim Musikverein Sinzenich

Musikverein Sinzenich veranstaltet Schnupperkurse als Ferienfreizeit
„Die letzte Schnupperwoche war ein großer Erfolg“, so der Vorsitzende des
Musikverein Sinzenich, Günter Krupp. „Darum werden wir auch in diesem Jahr
im Zuge der Nachwuchswerbung zu Beginn der Sommerferien wieder eine
Ferienfreizeit anbieten, bei der  interessierte Kinder und Jugendliche ihr musika-
lische Talent erproben und abschließend sogar präsentieren können“, so Krupp.

Als Instrumentenanfänger wird den  Kindern die Chance geboten, zu versuchen
und auszutesten, ob und inwieweit sich die ersten Gehversuche an einem Instru-
ment in einer Woche entwickeln. 

Damit die Kleinsten (bis 7 Jahre) nicht zu kurz kommen, wird auch ein Schnup-
perkurs auf der Blockflöte angeboten. Die „Älteren“ ab 8 Jahre haben die
Chance, sich ein Blasinstrument auszusuchen.

Andrea Cosman aus Sinzenich wird die Kinder und Jugendlichen auf dieser musi-
kalischen Entdeckungsreise begleiten und anleiten.

Die Schnupper-Kurse, die kostenlos angeboten werden, sind mit Sicherheit für
Daheimgebliebene eine sinnvolle Ferienbeschäftigung. 

Die Kurse beginnen am Montag, den 06.07. und finden für die kleinen Flötisten
und Flötistinnen bis 10.07.2009 jeden Tag von 9.30 – 10.30 Uhr im Musikheim
an der Linzenicher Straße in Sinzenich statt. Ab 10.30 bis ca. 12.00 schließt sich
der Blasmusik-Schnupperkurs an. 

Die Geselligkeit wird natürlich auch nicht zu kurz kommen,  u.a. ist am 11. Juli
ein kleines gemeinsames Grillfest geplant.

Dem Ziel, ein eigenes Jugendorchester zu präsentieren, ist der Verein seit der
Veranstaltung im vergangenen Jahr dank Andrea Cosman schon ein ganzes Stück
näher gekommen. 

Derzeit musizieren bereits über 20 Kinder und Jugendliche einmal wöchentlich
gemeinschaftlich im Musikheim und absolvierten sogar schon einige Auftritte.

Das Anmeldeformular, sowie nähere Termine und Infos über den Musikverein
sind im Internet unter  www.musikverein-sinzenich.de abrufbar.

ACHTUNG, ACHTUNG!
Unser Grundstück grenzt an das 

Kirchengelände in Bessenich und wurde 
von Mitbürgern mehrmals als 

Müllabladeplatz benutzt.

Zukünftig werden WIR den Unrat nicht 
mehr entsorgen, sondern die Polizei 
einschalten und Anzeige erstatten. 
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Die JA möchte daher die Verwaltung beauftragen, ein Konzept einschließlich
Kostenschätzung zu erarbeiten, um die Servicequalität auf unseren Friedhöfen
nachhaltig zu verbessern.

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.jungealternative.de

Ihr

Timm Fischer, Fraktionsvorsitzender JA 

Konstruktion und Herstellung

Ihr Fachberater behindertengerechter Hilfsmittel
Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich · Tel. 0 22 52/8 17 61
Fax 0 22 52/8 17 62 · E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de 

Internet www.goehr-rehahilfen.de
Geöffnet: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 18.00 Uhr · Sa. von 9.00 bis 13.00 Uhr

REHA-
HILFENGÖHRORTHOPÄDIE-

TECHNIK

Letzte Chance:
noch 3 gebrauchte Scooter 

ab 990,- €

Aus den Fraktionen
Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte

sind die Fraktionen selbst verantwortlich

CDU-Fraktion
Blumen-Wappen der Partnerstadt Elst begrüßt Besucher der Römerstadt
Zülpich – Mitglieder der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich haben in den
vergangenen Tagen das Blumen-Wappen der Partnerstadt Elst (Niederlande) in
Nähe der historischen Stadtmauer am Frankengraben neu bepflanzt. Sobald die
Blüten in voller Pracht aufgegangen sind, kann man die einzelnen Elemente des
Stadtwappens (rotes Schwert, doppelschwänziger Löwe und ein Segelboot mit
dem Grab des heiligen Werenfried) gut erkennen. 

Fraktionschef Ralf Engels und weitere Mitglieder der Fraktion ließen es sich nicht
nehmen, selbst mit Hand anzulegen. Die Kosten dieser Verschönerungsaktion
werden wie in den Vorjahren von der CDU-Fraktion übernommen. 

Bis zur Landesgartenschau in  fünf Jahren lassen sich in der Römerstadt und den
Ortschaften noch zahlreiche Projekte dieser Art realisieren. Manchmal können
aber auch schon kleine Aktionen wie diese dazu beitragen, dass das Stadtbild und
historische Dorfkerne nachhaltig aufgewertet werden. Bürgerliches Engagement
wird von der CDU-Fraktion sehr unterstützt. Hier sind die Vereine und die Grün-
flächenpatenschaften durch Privatpersonen unentbehrlich. Viele Bürgerinnen und
Bürger bringen sich aktiv für ihre Stadt und die Außenwirkung ihres Ortsteils ein.
Dieses Verantwortungsgefühl für die eigene Heimat möchte die CDU-Fraktion mit
ihrer Aktion unterstützen, so der Fraktionsvorsitzende Ralf Engels.

Ihre CDU-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich.

Ralf Engels (Fraktionsvorsitzender)

JA-Fraktion
Junge Alternative beantragt Verbesserung der Servicequalität 

auf Zülpicher Friedhöfen
Die Grabpflege auf unseren Friedhöfen ist vor allem für viele ältere Menschen ein
fester Bestandteil des Alltages und Teil unserer Kultur.

Aus Sicht der Jungen Alternative Zülpich könnten wir seitens der Stadt Zülpich
deutlich mehr unternehmen, um diese Tätigkeiten zu erleichtern.

In vielen Kommunen werden zahlreiche Arbeitsgeräte gegen Pfand zum Verleih
angeboten, so z.B. Schubkarren, Gießkannen und ähnliches.

Außerdem gibt es häufig Automaten, an denen man vor Ort Grablichter erwerben
kann. 

FDP Zülpich macht 
DSL-Anschluss rund um 

Dürscheven möglich
Viele Ortsteile in Zülpich sind noch Diaspora, wenn es
um die Versorgung mit schnellen Internet-Anschlüssen

geht. Dies soll jetzt in Dürscheven und Umgebung schnell anders werden.

Auf Vermittlung des Zülpicher FDP-Fraktionsvorsitzenden Karl Teichmann stellt
die Buir-Bliesheimer Agrargenossenschaft eG dem Netzanbieter Firma Paracom
einen Antennenstandort in Dürscheven zur Verfügung. 

Der Geschäftsführer der Buir-Bliesheimer, Peter-
Josef Gormanns erklärt hierzu: „Die Zülpicher
haben uns bei der Sicherstellung der Wettbe-
werbsfähigkeit in Dürscheven geholfen, als es um
eine Erweiterung des Betriebes ging. Jetzt
können wir insbesondere den Dürschevenern
dafür etwas zurückgeben. Wir stellen den Anten-
nenstandort kostenlos zur Verfügung.“

Die Silos sind für das funkgestützte DSL-Netz des
Anbieters ein idealer Standort, um Dürscheven
und umliegende Ortschaften zu erreichen. Der
Vertrag wurde am 20.05.2009 in der Dürscheve-
ner Niederlassung unterzeichnet.

Jetzt sollen in Kürze Bürgerinformationsveranstaltungen folgen.

Karl Teichmann sagt hierzu: "Wir lamentieren nicht nur über die schlechte Netz-
versorgung, wir handeln!"

Aus dem neuen Funknetz-Standort ergibt sich eine Erreichbarkeit für folgende
Ortschaften:

• Dürscheven 
• Ülpenich 
• Enzen 
• Nemmenich 
• Lüssem 
• Oberelvenich

Ihr
Karl Teichmann (FDP-Fraktion)
Im Rat der Stadt Zülpich
www.fdp-zuelpich.de

Das Undenkbare denken !!!
Am 05.06.2009 war die feierliche Preisverleihung des landesarchitektonischen
Wettbewerbs "Landesgartenschau Zülpich 2014 - Seepark". 

Dort wurden spektakuläre Planungen vorgestellt, für die Preisgelder in Höhe von
ca. 70.000 € verteilt wurden.

Aber was wäre, wenn angesichts knapper Kassen die Finanzierung gekürzt
wird?

Die jüngsten Schätzungen gehen jetzt schon von Steuerausfällen in Höhe von
rund ca. 40 Milliarden Euro aus und die weiteren Aussichten sind auch nicht
besser. Inwieweit können dann finanzielle Zusagen noch aufrecht erhalten
werden? Um wie viel muss die Laga dann abgespeckt werden? Nicht dass wir auf
Halbheiten sitzen bleiben! 

Welche Belastungen könnten dadurch zusätzlich auf die Zülpicher Bürger hinzu-
kommen?

Die UWV-Fraktion wird auch hier für Sie am Ball bleiben! Bis in 14 Tagen!

Ihre UWV-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich 

Fraktion@uwv-zuelpich.de oder 0163 1370 863  

gez.

Dipl.-Kfm. Gerd Müller (Fraktionsvorsitzender)
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Wir helfen Ihnen dabei!

Internetdienste
| Content-Management-System | Webdesign
| Suchmaschinenoptimierung | Online-Marketing
| Internet-Werbung | Schulungen | Pflege

Am Roßpfad 8 · 52399 Merzenich
Fon 02421-73912
Fax 02421-73011
info@porschen-bergsch.de
www.porschen-bergsch.de

Jetzt
Neu!

Leinwanddruck
von Ihrem Wunschmotiv

ab 10,-- €
Individueller kann ein Geschenk nicht sein! Sie schicken uns digital per mail eine Bilddatei

(JPG, EPS, PDF) oder kommen mit Ihrem Foto bei uns vorbei und es entsteht eine tolle
Geschenkidee. Passend für jeden Anlaß, ob Geburtstag, Weihnachten, Hochzeit, Kinder-

kommunion, Geburt....oder einfach nur ein Motiv, welches Sie schön finden....

Am Roßpfad 8 · 52399 Merzenich (Girbelsrath)

Telefon (0 24 21) 73912 · Telefax (0 24 21) 73011

dp@porschen-bergsch.de · www.porschen-bergsch.de

Große Formatauswahl möglich! Aufgezogen auf Holzkeilrahmen!

Das individuelle
Geschenk!



AB SOFORT 
ZU VERMIETEN!

Ehemaliges 
Versicherungsbüro

179 m2, 
voll eingerichtet, 

Miete/NK 
nach Vereinbarung

R. Gnath, 
Tel. 01 70 / 4 81 01 12



Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 25 Jahre

Berufserfahrung


